
 
 
 
 

 
 
 
 



In dem von uns übernommenen Nachlass des Schauspielers Ernst-Erich Buder befindet sich 
spannenderweise auch der Nachlass seines Vaters – des Komponisten Ernst Erich Buder! 
 
 
Ernst Erich Buder (* 2. September 1896 in Cottbus; † 21. Januar 1962 in Berlin) 
 
Buder wurde als Kriegsfreiwilliger im Ersten Weltkrieg schwer verwundet. Später studierte  
er Dirigieren und Komposition an der Berliner Akademischen Hochschule für Musik bei  
Max Reger und Engelbert Humperdinck. Als Kapellmeister war er anschließend unter anderem 
in Wien, Bukarest und Berlin tätig. 
 
Buders komponistisches Œuvre ist sehr vielgestaltig, es reicht von der Symphonischen Dichtung  
bis zur Schlagermusik. Während der 1930er und 1940er Jahre komponierte er die Musik zu 
zahlreichen abendfüllenden Kinofilmen. Außerdem untermalte er musikalisch über 40 Kulturfilme  
und weitere Dokumentarfilme. Ferner sind in mehreren Filmen von ihm komponierte Lieder zu hören.  
 
Unter anderem komponierte er für den NS-Propagandafilm Der Westwall 1935 die Musik zu dem 
Soldatenlied Soldaten sind immer Soldaten von Herybert Menzel.  
 
Er trat zum 1. Mai 1933 der NSDAP bei (Mitgliedsnummer 2.641.021). Buder stand 1944 in 
der Gottbegnadeten-Liste des Reichsministeriums für Volksaufklärung und Propaganda. 
  
Buder war mit der Opernsängerin Olga Baumgartner verheiratet; der gemeinsame Sohn  
Ernst-Erich Buder ist als Schauspieler in Hannover tätig. 
 
Buder wurde auf dem Luisenfriedhof in Berlin-Westend beigesetzt. 
 
 
Die kleinere Sammlung ist ein Schatz – erhält sie doch eine Reihe von wichtigen Lebenszeugnissen –  
sie erzählen sowohl etwas über die Privatperson Ernst Erich Buder – als auch über den Künstler und 
Komponisten:  
 
Theaterprogramme (Reichenberg, Budapest),  
Fotografien, 
Rezensionen,  
private Fotoalben, 
ganze Musikwerke, 
Filmkritiken, 
Autogrammalben, 
Verträge mit Musikverlagen, 
persönliche Unterlagen (Hochzeitsfotos, Mietverträge usw.) – 
und einen schönen alten Koffer … 
 
 
Die wichtigsten – und zahlreichsten – Belege in diesem Nachlass sind aber ohne Frage  
die musikalischen Werke von Ernst Erich Buder – Ausgaben mit ihren wunderbaren Umschlägen. 
 
Es ist jetzt vielleicht an der Zeit, am Beispiel von Ernst Erich Buder die Rolle der Komponisten  
im Dritten Reich näher zu betrachten – und sein Werk danach. 
 
Dass die Dokumente so schnell gesichtet und archiviert werden konnten, verdanken wir wieder  
einmal den Kadlec-Sisters! 
 
 
Das Ernst Erich Buder-Archiv ist jetzt für die weitere Beschäftigung zugänglich! 
 



 
 
 

 
 
 



 
 





 
 
 



 
 



 
 
 
Vermählung zwischen Ernst-Erich Buder und Olga Baumgartner, 2. September 1930 
 
 



 
 



 
 



 
 



 
 



 


